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Summary
In 60 Sekunden

Connor Reeves, ein vierzehnjähriger Auszubildender bei der geheimen Agentur Buddyguard,
bekommt seinen ersten Soloauftrag: Er soll Alicia Mendez, die Tochter eines US-Diplomaten, an
ihrem Internat beschützen und gibt sich dabei als Schüler aus. Entführungsdrohungen
eskalieren zu einer tatsächlichen Entführung durch eine Bande namens die Vipers, und Connor
spürt sie in einem Lagerhaus auf und holt sie heraus. Dann schlägt die schlimmste Nachricht ein:
Die Vipers hatten Hilfe von innen, und der Mann, der sie mit Informationen versorgte, entpuppt
sich als Colonel Black höchstselbst, Buddyguards eigener Direktor. Connor und Alicia fliehen,
verstecken sich, verunglücken und halten durch, bis die echte Zentrale sie herausholt und Black
verhaftet wird.

Warum es sich lohnt

Das ist ein Thriller, der seinem Helden ein Problem ohne Waffen in die Hand drückt: Ein
Vierzehnjähriger muss erwachsene Verbrecher mit Training, Nerven und Improvisationstalent
überlisten. Die Einsätze bleiben persönlich, die Verräte treffen hart, und das Internatssetting
lässt die Gefahr bedrohlich nah wirken. Lies es, wenn du junge Protagonisten magst, die sich ihre
Kompetenz hart erarbeiten, oder wenn du eine schnelle Handlung mit einer echten
Maulwurfsjagd im Zentrum willst.

Die Handlung

Der Neue

Connor Reeves ist vierzehn und steckt schon mitten im Training bei Buddyguard, einer
Geheimorganisation von Leibwächtern, die so geheim ist, dass sie von einem unterirdischen
Hauptquartier aus arbeitet. Colonel Black, der Direktor der Agentur, bestellt den Auszubildenden
zu sich und überträgt ihm seinen ersten Soloauftrag: Beschütze Alicia Mendez, die Tochter eines
US-Diplomaten, die eine Entführung angedroht bekommen hat. Im Besprechungsraum zeigt
Black Connor ihr Foto und erklärt ihm die grausame Pointe des Jobs: Alicia weiß nichts von der
Gefahr. Connor wird sich an ihrer exklusiven Schule, der Westgate Academy, als ganz normaler
Schüler einschreiben und ihr aus nächster Nähe Schutz bieten, ohne jemals zu verraten, warum
er wirklich dort ist. Er kommt am Internat auf dem englischen Land an und bezieht sein
Schlafzimmer im Internat, wo sein Zimmergenosse Amir sofort etwas faul wittert. Warum
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schreibt sich der Neue mitten im Schuljahr ein? Warum so geheimnisvoll? Connor kann es nicht
sagen, und Amirs Misstrauen wird zu einem leisen Brummen unter allem, was folgt. In der
Mensa sieht Connor Alicia zum ersten Mal, lachend mit Freunden, sorglos, ahnungslos. Er sieht
auch etwas, das sie nicht sieht: einen Mann, der sie von drüben beobachtet, der sich später als
wahrscheinlicher Observationsspezialist entpuppt. Die Bedroung hört auf, theoretisch zu sein,
als Connor einen Zettel abfängt, der in Alicias Schließfach geschoben wird. Darauf steht: 'Du bist
die Nächste.' Als er es über seinen sicheren Ohrhörer meldet, erfährt er, dass die Entführer die
Vipers sind, eine Gruppe, die dafür bekannt ist, Diplomatenfamilien ins Visier zu nehmen. Die
Mission hat Zähne.

Personenschutz

Die Gefahr stellt ihn immer wieder auf die Probe. Während einer Feuerwehrübung stellt sich
Connor in die Nähe von Alicia und erwischt einen Mann in einem Wartungsuniform, der versucht,
sie von der Menge zu trennen. Er wirft einen Feuerlöscher um, um eine Ablenkung zu schaffen,
und Alicia entfernt sich sicher mit ihren Mitschülern. Dann rast ein schwarzer SUV auf die
Laufbahn der Schule zu, während Alicia joggt; Connor reißt sie hinter eine Barriere zu Boden, als
das Fahrzeug davonbiegt, und notiert sich das Kennzeichen, das später zu einem bekannten
kriminellen Komplizen zurückverfolgt wird. Das Geheimnis fliegt schließlich in der Bibliothek auf,
wo Alicia ihn zur Rede stellt und wissen will, warum er immer in ihrer Nähe ist. Er gibt zu, dass er
ihr Leibwächter ist. Sie glaubt es nicht, bis er ihr den abgefangenen Zettel zeigt. Alles ändert sich,
sobald sie es weiß. Im Musikraum der Schule planen die beiden gemeinsam: Connor bringt ihr
grundlegende Ausweichmanöver bei, wie man eine Umklammerung löst und
Alltagsgegenstände in Verteidigungswaffen verwandelt, und sie verspricht, seinen Anweisungen
ohne Fragen zu folgen. Bei einer Schulfundraising-Gala in der Aula, wo Alicia ein Klavierstück auf
der Bühne spielt, entdeckt Connor zwei Männer in Catering-Uniformen, die sich verdächtig in der
Nähe der Bühne verhalten. Er alarmiert das Sicherheitsteam der Schule, das die Männer
festnimmt, bevor sie sie erreichen können. Für einen Moment sieht es so aus, als würde das
Training funktionieren. Es reicht nicht. In derselben Nacht dringt ein maskierter Eindringling mit
Chloroform in ihr Schlafzimmer ein und entführt Alicia. Connor kommt Sekunden zu spät zu
einem offenen Fenster und einer Leiter an der Wand und leitet das Notfallprotokoll ein.

Die Rettung und der Verrat

Connor hatte einen GPS-Tracker in Alicias Schuh versteckt, und der rettet die Mission. Er
kommandiert ein Fahrrad aus einem Schuppen der Schule und folgt dem Signal über
Landstraßen, während er unterwegs Koordinaten an Colonel Black weitergibt. Die Spur endet in
einer verlassenen Lagerhalle am Stadtrand einer nahegelegenen Stadt, wo drei bewaffnete
Männer Alicia bewachen, die an einen Stuhl gefesselt ist. Connor erkennt den Anführer der
Entführer: den Mann aus der Schulkantine. Er dringt durch ein Dachfenster ein, schaltet einen
Wachmann mit einem Würgegriff aus und zündet eine Rauchgranate aus seinem Kit, um die
anderen zu blenden. Er befreit Alicia, und sie fliehen durch einen Hintereingang, während sich
die Entführer erholen. Der Wald bringt eine schlimmere Enthüllung als jede Waffe. Alicia erzählt
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Connor, dass sie die Entführer erwähnen hörte, sie hätten einen Kontakt im Inneren bei
Buddyguard. Jemand in der Agentur hat den Vipers Informationen zugespielt, was bedeutet,
dass das Hauptquartier selbst kompromittiert sein könnte, also bricht Connor die
Kommunikation mit ihnen komplett ab. Er führt sie zu einem vorab vereinbarten Versteck, einem
abgelegenen Cottage mit Vorräten, verbindet den Schnitt an ihrem Handgelenk von den Seilen
und bleibt die ganze Nacht wach, weil er vermutet, dass auch das Versteck kompromittiert ist. Im
Morgengrauen kommt ein taktisches Team mit Colonel Black an der Spitze, aber Connor
bemerkt, dass Blacks Handzeichen falsch ist, ein Zeichen von Nötigung. Er stellt ihn zur Rede,
und Black gibt es zu: Er ist der Maulwurf und arbeitet mit den Vipers zusammen, um Alicia gegen
politischen Einfluss zu lösen.

Die Flucht

Black zieht eine Waffe auf Connor und Alicia und erklärt sein Motiv: Seine eigene Familie wurde
von den Vipers bedroht. Connor antwortet mit einer Blendgranate aus seiner Weste, blendet
Black und das Team und zieht Alicia in einen versteckten Kellertunnel. Sie kriechen durch die
Dunkelheit, während Blacks Männer oben suchen; Alicias Klaustrophobie bringt sie fast zum
Brechen, aber Connor beruhigt sie mit einer Atemübung aus seinem Training, und sie erreichen
einen Ausgang in einer Scheune. Auf einen Bauernhof hinaus, stehlen sie einen Pickup, Connor
fährt, während Alicia mit einer Papierkarte navigiert, auf dem Weg zur nächsten Polizeiwache.
Ein Viper-Späher auf einem Motorrad entdeckt sie und alarmiert die anderen. Die Vipers
errichten eine Straßensperre auf einer Brücke; Connor beschleunigt durch die Lücke, beschädigt
die Achse des Trucks, und sie krachen in einen Graben. Erschüttert, aber unverletzt, fliehen sie zu
Fuß in eine nahegelegene Stadt, während die Entführer näher kommen. An einer öffentlichen
Telefonzelle ruft Connor die echte Buddyguard-Notfalllinie an und verifiziert sich mit einem
Code-Satz. Direktorin Styles bestätigt Blacks Verrat und entsendet ein sauberes Team. Auf dem
Stadtplatz verstecken sich Connor und Alicia in einem Uhrenturm, während Vipers unten suchen.
Ein Buddyguard-Hubschrauber landet auf dem Platz, Agenten rappeln ab, ein kurzes
Feuergefecht entbrennt, und Connor und Alicia werden in Sicherheit gebracht. Zurück im
Hauptquartier bespricht Direktorin Styles die Lage mit ihnen; Botschafter Mendez kommt, um
sich persönlich bei Connor zu bedanken, und Styles verrät, dass Black verhaftet wurde und das
Netzwerk der Vipers zerschlagen ist. Connor kehrt nach Westgate zurück, um seine
Tarngeschichte abzuschließen, und verabschiedet sich von Alicia, die ihm sagt: 'Du bist nicht nur
ein Bodyguard, du bist ein Schutzengel.' Seine erste Mission hat bewiesen, dass er für den
nächsten Auftrag bereit ist.

Figuren

- Connor Reeves: A fourteen-year-old Guardian trainee on his first solo mission, protecting a
diplomat's daughter undercover at her boarding school. When the agency itself turns out to be
the danger, he has to trust his own judgment over his director's orders, and it saves both their
lives.
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- Alicia Mendez: The US diplomat's daughter and kidnapping target, kept in the dark until she
forces the truth out of Connor. She learns to fight, navigates the escape, and ends the book
knowing exactly who her guardian really is.

- Colonel Black: Buddyguard's director and the man who assigns Connor the mission, later
revealed as the mole feeding the Vipers information to ransom Alicia for political leverage,
coerced by threats against his own family.

- Director Styles: The real authority at Buddyguard's emergency line, who confirms Black's
treachery, dispatches the clean team, and debriefs Connor and Alicia after the extraction.

- Amir: Connor's dormitory roommate at Westgate Academy, immediately suspicious of the new
boy's mid-term arrival and secretive behavior.

- Ambassador Mendez: Alicia's father, the US diplomat whose family the Vipers targeted, who
arrives at headquarters to thank Connor in person.

Themen

Schutz ohne Anerkennung: Connors Aufgabe ist es, ein Mädchen zu beschützen, das nicht wissen
darf, dass es Schutz braucht – er gibt sich als gewöhnlicher Schüler an der Westgate Academy
aus, während Kidnapper Kreise ziehen. Er lenkt den Verdacht von seinem Zimmergenossen Amir
ab, beobachtet von drüben in der Mensa und lässt sich die Schuld für seltsames Verhalten
geben, das er nicht erklären kann. Der Preis des unsichtbaren Schutzes ist Isolation: Er kann die
Wahrheit mit niemandem teilen, bis Alicia ihn in der Bibliothek in die Ecke drängt und er ihr den
Zettel zeigt. Der Punkt des Buches ist, dass echter Schutz manchmal verkannt werden muss und
dass die beschützte Person irgendwann die Wahrheit verdient.

Vertrauen als Waffe und Wunde: Der größte Trumpf der Vipers ist keine Feuerkraft, es sind
Informationen, und sie kommen von innerhalb von Buddyguard selbst. Sobald Connor von
einem Kontakt im Inneren erfährt, stellt er die Kommunikation mit der Zentrale vollständig ein
und vertraut seiner eigenen Ausbildung mehr als der Befehlskette. Dieses Misstrauen wird
bestätigt, als Colonel Black im Versteck ein falsches Handzeichen gibt und zugibt, dass er die
Maulwurf ist. Das Buch argumentiert, dass Vertrauen überprüft werden muss, selbst – gerade
dann – wenn es von ganz oben kommt.

Training unter Druck: Alles, was Connor überlebt, geht auf Vorbereitung zurück: der GPS-Tracker
in Alicias Schuh versteckt, die Rauchgranate und Blendgranate in seiner Ausrüstung, der
Würgegriff, die Atemübung, die Alicia durch den Tunnel führt, als die Klaustrophobie sie fast
bricht. Im Musikraum gibt er ihr dieselbe Disziplin weiter, bringt ihr Ausweichen bei und wie man
eine Umklammerung löst. Der Punkt des Buches ist, dass Mut hauptsächlich Wiederholung ist
und dass die Fähigkeiten, die man in ruhigen Momenten aufbaut, die sind, die im Dunkeln
halten.
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Zwang und kompromittierte Autorität: Colonel Blacks Verrat hat eine menschliche Logik: Seine
eigene Familie wurde von den Vipers bedroht, und er löst Alicia als politisches Druckmittel ein,
um sie zu schützen. Der Mann, der Connor in der unterirdischen Zentrale brieft, der die Autorität
der Agentur zu verkörpern scheint, ist derjenige, der sie verkauft. Das Buch nutzt ihn, um zu
fragen, was passiert, wenn die Person, die Befehle gibt, selbst die Bedrohung ist, und ob die
Loyalität eines guten Soldaten jemals bedingungslos sein sollte.

Schnell erwachsen werden: Connor ist vierzehn, wohnt in einem Internat mit Zimmergenosse
und Hausaufgaben, während er Gegenaufklärung gegen eine Entführungsgang betreibt. Die
Geschichte lässt Kindheit und Pflicht immer wieder kollidieren: Klavierkonzerte und Galabälle,
unterbrochen von Überwachungsagenten, ein Fahrrad, das aus einem Schuppen der Schule
requiriert wird, um einen Van zu verfolgen, eine Papierkarte, die von einem Mädchen navigiert
wird, das Stunden zuvor an einen Stuhl gefesselt war. Beim letzten Abschied an der Westgate
nennt Alicia ihn einen Schutzengel, und Connor versteht, dass seine erste Mission bewiesen hat,
dass er für die nächste bereit ist. Der Punkt des Buches ist, dass Bereitschaft kein Alter ist,
sondern das, was man tut, wenn Sekunden zählen.

Symbole

- The note in the locker: 'You're next' turns a vague threat into a physical object Connor can hold,
and later show Alicia to make her believe him. It marks the moment the mission stops being a
briefing and becomes real, and its journey from her locker to her hands mirrors her move from
ignorance to partnership.

- The tracker in the shoe: Hidden in Alicia's shoe, the GPS device stands for Connor's foresight,
the preparation that pays off when everything else fails. It is the thread he follows through
country lanes to the warehouse, proof that small precautions decide big outcomes.

- The tunnel: The hidden basement tunnel beneath the safe house is the story's darkest passage:
narrow, black, and shared. Alicia's claustrophobia nearly defeats her there, and Connor's
breathing exercise carries them through, making the tunnel the crucible where fear is managed
rather than erased.

- The clock tower: In the town square, Connor and Alicia hide in a clock tower while Vipers search
below, waiting for the helicopter. It is the last place of waiting before rescue, standing for
patience under threat and the moment the hunted become the saved.

Das Ende erklärt

Das Ende schenkt Connor, was die Mission nie konnte: Anerkennung. Das ganze Buch über
beschützt er Alicia im Verborgenen, schluckt Misstrauen und lügt durch Auslassung, sodass ihre
Abschiedszeile, in der sie ihn nicht nur einen Bodyguard, sondern einen Schutzengel nennt, das
erste Mal ist, dass jemand die ganze Wahrheit dessen sieht, was er getan hat. Auch die doppelte
Auflösung zählt: Blacks Verhaftung und die Zerschlagung des Netzwerks der Vipers stellen die
Institution wieder her, der Connor misstrauen musste, und deuten an, dass die Agentur wie der
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Junge einen Test bestanden hat, von dem sie nicht wusste, dass sie ihn absolvierte. Manche
Leser werden das Finale als sauberes Anwerbepitch lesen, Connor reflektiert, dass er bereit für
den nächsten Auftrag ist, die Maschine schluckt ihr neuestes Asset. Andere lesen es als einen
Vierzehnjährigen, der sich das Recht verdient, sich für die Gefahr zu entscheiden, was eine
eigene Art des Erwachsenwerdens ist. Es funktioniert, weil der Sieg doppelt verdient ist: einmal
gegen die Entführer, einmal gegen den Mann, der ihn losgeschickt hat.

Die besten Zitate

- "Du bist die Nächste." - der Zettel, der heimlich in Alicias Spind gesteckt wurde

- "Du bist nicht nur ein Bodyguard, du bist ein Schutzengel." - Alicia Mendez

Kritik

Die Handlung stützt sich auf bequeme Ausrüstung: Ein Tracker sitzt bereits im Schuh,
Rauchgranate und Blendgranate liegen im Kit, ein vorab vereinbartes Safe House und ein
versteckter Tunnel tauchen genau dann auf, wenn sie gebraucht werden. Leser, die
bodenständiges Handwerk erwarten, könnten die Fluchten zu glatt finden. Colonel Blacks
Wandel vom strengen Direktor zum Verräter geschieht schnell, und sein Motiv der Nötigung
durch Familienbedrohung wird eher skizziert als ausgearbeitet, wodurch der Verrat eher
funktional als tragisch wirkt. Amirs Misstrauen gegenüber Connor wird gut aufgebaut und dann
stillschweigend fallengelassen. Die Schurken bleiben, abgesehen von Black, generisch, und die
Schießerei als Auflösung kommt schnell nach so viel anhaltender Verfolgungsjagd.

In einem Satz

Ein vierzehnjähriger Bodyguard lernt, dass die größte Bedrohung nicht die Entführer sind, die
seine Schützlingin jagen, sondern der Direktor, der ihn losgeschickt hat.

Für wen sich das Buch eignet

Für Leser, die junge Helden mögen, die sich ihre Kompetenz erarbeiten, besonders für Fans von
Spionage- und Bodyguard-Thrillern mit Internatssetting. Auch stark für alle, die eine
Maulwurfsjagd genießen, bei der sich der Bösewicht als die Person entpuppt, die die Befehle
gibt.


